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Anderung aufgrund des Gemcoinderatsbeschlusse




BESTANDSANGABEN

NACHR. UBERNAHMEN (UNVERB) |.LFESTSETZUNGEN DES BEBAUUNGSPLANES

— Flurstucksgrenze

_— Eigentumsgrenze

Vorhandene Bebauung
Wirtschaftsgebdude

« 79,97 Héhenangaben

Hohen

Die angegebenen Hohen be-
ziehen sicl auf NN.Bezugs -
punkt ist ¢=r MB Punkt NR

331 Havixteck 75,570m uber NN

Moch vorhandene 10 KV Leitung

ART UND MASS DER BAULICHEN NUTZUNG

—————— Geplante Eigentumsgrenze

i ! Geplante Bebauung @
' A

o]

Reines Wohngebiet

Allgemeines Wohngebiet

11

Offere Bauweise

Zahl der Vollgeschosse als Hdchstgrenze

@ Zahl der Voligeschosze zwingend

Kieinsiedlungigebiet

0.4 Grundtidchenzahl
09

Geschefiflachen zahl
Baugrenze

Baulinie

== Durch Verkabelung zu ersetzen P P R . —— Grenze des raumbichen Geltungsbereiches
i 7 ' — des Bebauungsplanes
_VERKEHRSFLACHEN CRUNFLACHEN WEITERE NUTZUNGBARTEN GESTALTUNG DER BAULICHEN NUTZUNG

Stralenverkehrsfldchen

Offentliche Parklldchen

Stralenbegrenzungslinie

Oftentliche Grinflachen

Kinderspielplatz

| 2 Dauerkleingarten

@ Umformdrstation

| Flachen} fur Garagen und Stell-
platze

fia Garageh

P

Sichtdrgieck, Aufwuchs nicht
hoher dis 80cm.

ity WP |

Dachneigung
(Zah! als Beispiel).y 25°-30°

Firstrichtungen (zwingend)



2. TEXTLICHE FESTSETZUNGEN DES BEBAUUNGSPLANES

T. Stellung der
baulichen Anlagen:

2. Baugestaltung:
a) Aullenwiinde:

b) Dicher:

c) Drempel:

d) Garagen:

3. Hohenlagen der
baulichen Anlagen:

4. Vorgirten:

5. Grundstiicke
entlang der
Altenberger
Stralle:

Giebel-und Traufenstellung der Gebiiude,
wie sie sich jeweils aus der Zeichnung
ergeben, sind zwingend.

Auf den nicht {iberbaubaren Grundstiicks-
fldchen gem.§23 der Baunut:zungsverord-
nung diirfen Nebenanlagen gem.§14 der
Baunutzungsverordnung und andere bau-
liche Anlagen, soweit sie nach Landes-
recht im Bauwich oder in den Abstands-
flidchen zulidssig sind oder zugelassen
werden kdnnen, gem.§23 Abs.5 Baunutzungs-
verordnung nicht errichtet werden.

Es sind nur Ziegelrohbauten zugelassen.

Alle Gebdude sind mit dunklen Sattel-
dichern abzudecken mit Ausnahme der
Flurstiicke 946 bis 962, fiir die dunkle
Walmdicher verbindlich festgesetzt
werden.

Drempel bis zu einer HBhe wvon 0,50 m,
gemessen von der FuBbodenoberkante

der Erdgeschoflidecke bis zum Anschnitt
der AuBlenmauer mit der Sparrencberkante,
sind nur bei Wohngebiuden mit einem
Vollgescholl gestattet; bei den iibrigen
Gebiuden sind Drempel bis zu 0,25 m
zugelassen.

Fiir die Garagen sind Flachdicher
zugelassen.

Die FuBlbodenoberkante des Erdgeschosses
darf nicht héher als 0,50 m iiber der
Straflenkrone liegen.

Die zwischen den Strafienbegrenzungs-
linien und den Baulinien oder Baugrenzen
gelegenen Flichen sind Vorgartenflichen.
Die Vorgédrten diirfen zur Strafle und zum
Nachbarn hin nicht mit Mauern und Z#Hunen
eingefriedigt werden.

Die Grundstiicke entlang der Altenberger
StraBe sind lickenlos ohne Tiir und Tor
einzufriedigen und rickwirtig zu er-
schliefen. Direkte Zufahrten zur Alten-
berger Strafle sind nicht zugelassen.

P e b T

T e = el R i iy i i T e
le Baugenchmigungsbeh8rde kann im
Einvernehmen mit der Gemeinde gem. §31
Abs.1 BBauG bei den fiir Doppelgaragen
festgesetzten Baulinien zulassen, daf
d@Vﬁn abgewichen wird, falls beide
Eigentiimer zustimmen.




Die Planunterlage entspricht den Anforderungen des
884und 28 der Gemeindeordnung fur das Land Nordrhei e
;i ein - Westfalen Munster, den v ol 7. a?'?? o

vom 28 10 1952(GS NW 5.167)%81.2.8.10 und 30 des Bundesbauge -
setzes vom 23 61960 (BGBLIS 341) in Verbindung mit§4 der 1 Ver-
ordnung zur Durchfuhrung des Bundesbaugesetzes vom 29 11
1960 (GVBI S 433) die Bestimmungen der Baunutzungsverord -
nung in der Fassung vom 26 111968 (BGBIISI237), der§103 der Bauord-
nung fur das Land Nordrhein- Westfalen vom 25 61962 (GVNW S. 373)

Ermachtigungsgrundlagen sind

Oftentl best Ve.m Ing.

Fur die Erarbeitung des Planentwurts:
Buro fur Architektur und Stadtebau

Dipl Ing Bennemann, Osnabruck

Dieser Plan ist geman §2(1) des Buidesbaugesetzes vom Dieser Plan ist gemal 8442 des Bundesbaugesetzes vom 23. Juni
23 Juni 1960 (BGBI 1S 314) auf Grun«. des Beschlusses der 1960 (BGBI 1S 341) mit Begrundung vom 30.11.1970

1 orden,mit der Ander-
Gemeindevertretung vom10.10.70 gufgestellt worden . RIS 31,12£9Tﬂ en °ff"”é"‘“ b it Elf'%r::-l[ren l {;: 55"

Havixbeck, den 28.11.1970 HEE Und des AbstandsmaB
N 1 u ES

arzelle 94 e
ﬂwnbecq( gen 51. 15?1 Gemeinde Havixbeck

' ':f, _ é;cb Aor = Der Gemeindedirektor
Wiy St e 4 (Nifer,
Burgegmeister Gemeindevertreter Schriftfuhrer

Dieser Plan ist gemuﬁﬁh‘.} des Bundesbaugesetzes vom 23 Juni
1960 (BGBIIS 341 durch BeschluB der Gemeindevertretung
vom 22.1.1971 als Ortssatzung erlassen worden

Havinbeeck-den in der Fassung der nebenstehend be -
scheinigten Iinderun en sowie der orange dargestellten

Anderungen uatwdrts der Planstrafie L.
bos _pludd
riftfubhfrer

Havix

*x

Dieser Plan ist gemal §11 des Bundesbiugesetzes vom 23 Juni Dieser Plan ist gemaR §12 des Eundeabaugesetzeﬁ vom 23 Juni
1960 (BGBI IS 341) mit Vertugung vom | &4 @< 977 1960 (BGBI 1S 341) mit Begrindung vom 7
I 3. 7= 520# genehmigt worden | bis ? )u‘ f??'-’offentl:ch ausgelegt,seine Genehmigung so-

n A pied 753 ! wie Ortund Zeit der Auslegung sind yonT Qe 26. 5. 79 77
Der Regie ungsprasident brs” ortsublich bekanntgemacht worden.

Pt ; Havixbeck den J. ?. ’!? ?‘f Gemeinde Havixbeck

: 1A‘ - Der Gemeindedirektor
Ibzf—] i .

% é"( t.'{' Mf’l,.-l

k den 22.1 l!i
Burgerm GE% Mtreter i
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Satzung
Uber die geringfiigige Anderung des Bebauungsplaones
"Flothfeld II" der Gemeinde Havixbeck

Der Rat der Gemeinde Hovixbeck hat in seiner Sitzung vom 21,1,1976
gem. §§ 2 Abs. 1, 13 und 10 Bundesbavgesetz (BBauG) vom 23.6.1960
(BGBL I. S. 341) die folgende Bebauungsplandnderung als Satzung
beschlossen:

Der Bebauungsplan "Flothfeld II" wird im Bereich des Grundstucks
Fiur 14 Flurstuck 979 wie folgt getindert:

Die 8stliche Baugrenze wird um 2 m nach Osten verschoben.

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Suotzung Uber die geringfigige Anderung des Bebauungs-
planes "Flothfeld II" wird hiermit &ffentlich bekanntgemacht.

Der gednderte Bebauungsplan liegt in der 'Zeit vom 6. Febr. 1976

bis 8., Mdrz 1976 im Rathaus in 4401 Havixbeck, Pfarrstiege 5,

Zimmer 209, wthrend der Dienststunden zu jedermanns Einsicht offent-
lich aus, ‘ -

Auch nach Ablauf diesér Frist kann jedermann den Bebauungsplan
"Flothfeld II™ wnd die Begriindung dnsehen.

4401 Havixbeck, 30.1.1976

Gemeinde Havixbeck
Der Biurgermeister

A S
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Die RM. sind im Besitz der VerwVorlage Nr. 28 v. 7.2.77 - If m 622-21721,
IT k/Bauakte,

m. der Empfehiung des Bavausschusses v. 24.2.77 (TCP 5 b) stellt der Rat

St, dafl die beancregzte Znderung des Bebauungsplanes "Flothfeld IT"

die Grundziige dzr Pi i

barten Grundstiicks ni v

Grundstlicke und der gem. §
L

i

icht beridhrt und Ffiir die Nutzung der benach-

cht von Bedeutung ist., Die Eigentiimer der benachbarten
2 (5) BBauG zu beteiligende Trdger Sffentlicher

~,haben der Planinderung zugestismmt.

Der Rat beschlieft daher aufgrund v. § 2 (1) S. 1 und § 13 BBauG in der
jetzt giltigen Fassung der Bekammtmachung v. 18.Aug. 1976 (BGBl. I S. 2236),
den Bebauungsplan "Flothfeld II" im Bereich des Grundstiicks Flur 14, Flur-
sttick 1124, wie folgt zu dndern:

Die norddstliche Baugrenze wird um 12 m nach Nordosten verschoben.

Die vorstehend beschriebene Anderung wird vom Rat.gem; § 1o BBauG und
§§ 4 und 28 GO NW als Satzung beschlossen. -

é,
A 3“ 77_

Die BeschluBfassung erfolgte einstimmig. : . /
b

I-_,///,-_fi:{ Z. 1/'/

S e

OBERVERWALTU NGSGERICHT

des andes Nordrhein-Westfalen

10A 2492780

Beiakte
.
Heft 5

————————
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AMTSBLATT

der Gemeinde Havixbeck

Amtliches Bekanntmachungsblatt der Gemeinde Havixbeck

Erscheint in der Regel alle 14 Tage. Jahresabonnement: 12,-- Euro. Bezug durch die Post.
Einzellieferungen gegen Voreinsendung von 2,- Euro an die Gemeindekasse 48329
Havixbeck, Postbank Dortmund, Konto — Nr. 871 40-468 (BLZ 440 100 46) oder Sparkasse
Coesfeld, Konto — Nr. 80 000 029 (BLZ 401 545 30) oder Volksbank Baumberge eG, Konto —
Nr. 400 007 500 (BLZ 400 694 08). Herausgegeben vom Biirgermeister der Gemeinde
Havixbeck, 48329 Havixbeck, Willi-Richter-Platz 1 (Rathaus). — Druck und Vertrieb:
Gemeinde Havixbeck. — Das Amtsblatt liegt im Rathaus (Zimmer 11 und 12) zur Einsicht
aus. -

30. Jahrgang | Ausgegeben am 02.06.2004 Nummer 7
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56
Amtsblatt der Gemeinde Havixbeck
29

Bekanntmachung

Bekanntmachung der Aufstellung eines Planes zur vereinfachten Anderung des
Bebauungsplanes ,,Flothfeld II“ sowie Bekanntmachung des Anderungsbeschlusses
gem. § 13 Baugesetzbuch in der Fassung der Neubekanntmachung vom 27. August
1997 (BGBI. | S. 2141), ber. am 16.1.1998 (BGBI. | S. 137), zuletzt geédndert durch
Gesetz vom 27.07.2001 (BGBI. | S. 1950) zur vereinfachten Anderung des
Bebauungsplanes ,,Flothfeld II“ der Gemeinde Havixbeck mit Begriindung

Der Rat der Gemeinde Havixbeck hat in seiner Sitzung am 23.11.1995 gem. § 13 BauGB die
Aufstellung eines Anderungsplanes zur vereinfachten Anderung des Bebauungsplanes
_Flothfeld I1* hinsichtlich der Errichtung von tberdachten Stellplatzen und
baugenehmigungsfreien Nebenanlagen fiir den Bereich der Flurstiicke 1261 — 1279
beschlossen. :

Das Anderungsgebiet ist nachstehend dargestellt.

; ' ! e ;=
o Busevg aws derm Beboverzy L f4o£hpecd o

Zeichenerklarung

@ = 2 we geschossis zwindchc/
Ou= Grund fldchen zahl '
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© = offene Bouwwerse . :
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57
Amtsblatt der Gemeinde Havixbeck

Weiterhin hat der Gemeinderat in seiner Sitzung am 23.11.1995 beschlossen, die textlichen
Festsetzungen des Bebauungsplanes ,Flothfeld [1“ fur den Bereich der Flurstiicke 1261-
1279 wie folgt zu erganzen:

,Im riickwirtigen Bereich der Flurstiicke 1261 — 1279 (im rechtsverbindlichen
Bebauungsplan als Flurstiicke 966 — 969 gekennzeichnet) sind die Errichtung von
tiberdachten Kfz-Stellplédtzen in Leichtbaukonstruktion (offene Garagen) sowie die
Errichtung von baugenehmigungsfreien Nebengebauden bis 7,5 qm zuléssig.”

Dieser Beschluss kann erst jetzt wirksam werden, da bislang nicht alle Eigentiimer der von
der Anderung betroffenen Grundstiicke dieser Anderung zugestimmt hatten.

Diese Satzungsanderung wird gem. § 7 Abs. 4 der Gemeindeordnung fur das Land
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S.
666) zuletzt geandert durch Gesetz vom 15.06.1999 (GV NRW. S. 386) und in Verbindung
mit den §§ 1, 44 Abs. 5 und 215 Abs. 2 Baugesetzbuch bekannt gemacht.

Der Anderungsplan mit Begriindung wird im Bauamt der Gemeinde Havixbeck, Kirchplatz 6,
48329 Havixbeck - Zimmer B. 03 - wahrend der Dienststunden, und zwar

montags bis mittwochs von 8.00 Uhr - 17.00 Uhr,
donnerstags von 8.00 Uhr - 18.00 Uhr,
freitags von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr

zu jedermanns Einsicht bereitgehalten.
Uber den Inhalt der og. Anderung und die Begriindung wird auf Verlangen Auskuntft erteilt.

Hinweise
1. auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sétze 1, 2 und 3 und Abs. 4 des BauGB. Diese
Rechtsvorschriften lauten: :

Abs 3.: ,Der Entschadigungsberechtigte kann Entschadigung verlangen, wenn die in
den §§ 39 bis 42 bezeichneten Vermogensnachteile eingetreten sind. Er kann
die Falligkeit des Anspruchs dadurch herbeifiihren, daB er die Leistung der
Entschadigung schriftlich bei dem Entschadigungspflichtigen beantragt.
Entschadigungsleistungen in Geld sind bei Falligkeit mit 2 vom Hundert liber den
Diskontsatz der Deutschen Bundesbank jahrlich zu verzinsen.*

Abs. 4:“Ein Entschadigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 3 Jahren nach
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in Abs. 3 Satz 1 bezeichneten
Vermoégensnachteile eingetreten sind die Falligkeit des Anspruchs
herbeigefihrt wird."

2. auf die Vorschriften des § 215 Abs. 1 BauGB. Diese Rechtsvorschrift lautet:

Abs. 1, Unbeachtlich sind 1.eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nummer 1 und
2 bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften und

2.Mangel der Abwagung, wenn sie nicht in Fallen der
Nummer 1 innerhalb eines Jahres in Fallen der Nummer
2 innerhalb von 7 Jahren seit Bekanntmachung des
Flachennutzungsplanes oder der Satzung schriftlich
gegeniiber der Gemeinde geltend gemacht worden sind;
der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel
begriinden soll, ist darzulegen.”



58
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3. auf die Vorschrift des § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung. Diese Rechtsvorschrift lautet:
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes kann gegen
Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flachennutzungsplane nach
Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkiindigung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei
denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, oder ein vorgeschriebenes
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgefthrt,

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der
Flachennutzungsplan ist nicht ordnungsgemaR &ffentlich bekanntgemacht worden,

c) der Biirgermeister hat den Ratsbeschluf’ vorher beanstandet oder
d) der Form oder Verfahrensmangel ist gegentiber der Gemeinde vorher geriigt und dabei
die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel
ergibt. ,
Bei der &ffentlichen Bekanntmachung der Satzung, der sonstigen ortsrechtlichen
Bestimmung und des Flachennutzungsplanes ist auf die Rechtsfolgen nach Satz 1
hinzuweisen.
Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung mit Begriindung wird hiermit 6ffentlich bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung wird der Anderungsplan zum Bebauungsplan ,Flothfeld I* mit

Begriindung gem. § 7 Abs. 4 GO in Verbindung mit § 13 BauGB rechtsverbindlich.

48329 Havixbeck, 10.05.2004

emeinde Havixbeck
r Birgermeister

- Abl.Gem.Hav.2004 S.56-58 -
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Bescheinigungen

Der Rat der Gemeinde Havixbeck hat am 17.05.2001die Aufstellung eines Planes zur vereiniachten
Anderung des Behauungsplanes ,Flothfeld |I¥ der Gemeinde Havixbeck beschlossen

Havixbeck, den 17.05.2001

B einde Havixbeck

Der Rat der Gemeinde Havixbeck hat am 17.05.2001 die vereinfachte Anderung des
Bebauungsplanes ,Flothfeld II* der Gemeinde Havixbeck mit Begriindung als Satzung beschiossen.

Havixbeck, den 17.05.2001

Ratsmiiglied Zﬂr eister — Schrififihrerin
¢ A ; -~ Oty oLt
£ N,
B~k
2
b

Die vereinfachie Anderung des Bebauungsplanes ,Flothfeld Il gem. § 13 BauGB ist oristiblich
bekannigemacht worden am ;20 . /6 .200 4, Abl.Gem.Hav.Nr. & /2001, Seite 25—~ %4

Havﬁgeck, den RO Cb. 200 4
Gemejnde Havixbeck

D r;}'Bprgermeister

InYWestretung
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Dar Rat der Cemeinde Havixbeck hat am 30.26.2015 die 5. vereinfacate Anderung des Bebauurigspla-
ras Flothfeld II * der Gemeinde Havixbeck mit Begrilndung als Sztzung beschlosszen, mit dem 22 der
Lmwiandlung der Art der baulichen Mutzung von WS {#ezinsiedlung) In Wa {Allgemeine VWahnagebiets),
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Diece Satrungsénderung wird gem. § 7 Abs. 4 cer Gemeaindeordnung filr das Lanc Mordrhein-

Wastfalen in dar Fassung der Bekanntmachung vom 14, Jul 1994 (GY NRW S, 666) zuletzt cedndert

am 05.11.2015 (G MAW. 2015 S. 741) unc in Verbindung mit gen §§ 1, 44 &bs. § und 215 Abs, 2
2414) = =

Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachurg vam 23.0%

2024 (BGBI. I 5.
dert durch Artikal & des Gesetzes wvom 20, Oktober 2015 (BGBI. 1 S. 1

1722) bekanngeracht,

Der Anderungsolan . mit Begrindung wird im Badamt ces Semeinde Havizbeck, wWilli-Richter-Platz 1,
A%329 Favixbeck - FTimmer 113 - wihrend der Dienststunden, und gwar

fpioatars bis mitbwochs won 8.30 Uk - 12.00 Uhr
und mantags won L1400 Ukr -18.00 Uhr,
denrerstags won 8.30 Unr - 12.00 Ukr
g won $TL.00 iy — 12,00 Uhr,
freitags vor .30 Uhr - L2.00 Uhkr

zu jedermanns Einsicht bereitgehalten.
Uber den Inhalt der o.g. drderung vnd die Bsgrindung wird auf Verlangen fsuskunft erteilt,

Hinweise
1. auf die Vorschrifoen des § 44 &hs, 3 Satze 1, Z und 3 und Aps. 4 des BauGE. Dizse Rechtsvorschril-
tar lauten
Ab Dar Entschadigungsberechtigie kenn Entschidicung verlangen, wenn diz in den §§ 39 b3

rE
nezeichneten Yermigensrachtaile eingstreten sind. Er <ann die Fall t des Ansoruchs
i -

nec

TN

il

in

w2

¥

2
a

i

durch herbeifChren, dass er dis Leistung der Entschadigung schriftlich be! dem Entschi-
iguncspfiichtigen beantrags, Entschidigungsleistungen in Geld sind ab Falligkeit mit 2 wvom
Hundert (iber dem Basiszinssatz rach § 247 des BoOrgeriicken Gesstzbuchs jéhriich zu ver-

zinsen” -

o

Ahs. 4: . Ein Enischadigungsanspruch erlischt, wenn richt innerkals von 2 Jghren nach Ablzuf ces
Kalenderjahres, in dem cdie in Abs. 3 Stz 1 bereichneten YWermogensnachieie eingetreten
sing die Falligkeit des Anspruchs herbeigefUhrt wird.™

Fa

auf cCie Warschriften des & 215 Abs. 1 BauGE. Dissa Rechisvaorschrift lautet:

Unbeachtlich werden

1. eine nack § 214 Ahs. : Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzurg der dort bezeichneten Verfah-
rens- und Formyvarschrifien, -

2. pine unter Berlicksichticung des § 214 &bs. Z beachtliche Verletzung der Worschriften Uber das
Verhilnis des Behauuncsplans und des Flachennutzungsplians und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mangel des AbwEgungsvargengs,

wenn sie nicht irnerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flachennutzungsplans cder der Sat-
zung schriftlich gegeniibar der Gemeince unter Darlegung des die Verletzung begrindenden Sachwver-
k]

halts geltend gemacht worden sind, Satz 1 gilt entsprachend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2 @ be-
achtlich sind.

3. auf die Vorschrift des § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung. Diese Rechtsvorschrift iautet:

Die Verletzung won Wer =h-ens- oder Formvorschriften disses Gesetzes kann gesgen Satzungen,
sanstige orisrechiliche Bestimmungen und Flachennutzungsplane nach Ablauf eines Jahres seit ih-
rer Verkiindurg nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denmn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fen't oder ein worgsschriebenes Anzeigeverfahren wurde
nicht durchgafilhrt,

b} die Satzung, die sonstige arssrachtliche 3estimmung oder der Fléchennutzungsplan ist richt
ardnungsgemas &ffentlich bekanntgemacht worden, '

c] der Birgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder

d} der Form- oder Verfahrensmangel ist gegentiber der Gemeirde vorher geriigt und dabei die ver-
letzte Rechtsvarschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.
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Amiskiatt der Semeinds Hawixbeck

Bekannimachungsangrdnung
Die u-'-:irsitel':nd—" Satzung mit Begriindung wird niermt éffentich bexanntgemacht,

pMit dIE:._. Bekanntmachung wird der 5. H”‘ld"—"FU"IL’IS[: an zum Bebauunasplan Flothfeld IT° mit Bagriin-
_ung gem. § ¥ Abs. £ GO ir Verbindung mit § 20 BzuGRE rechisverdindlich. )

Vorstehendes wird biermit 6ffentiich bekanntgemach®.

Havixbeck 03.07.2016
~aermeistar
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Plan zur 5. vereinfachten Anderung des Bebauungsplanes
~Flothfeld II"
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Begriindung zur 5. vereinfachten Anderung des Bebauungsplanes
~Flothfeld I1" der Gemeinde Havixbeck

Die Grundstickseigentiimer der Grundstiicke Althoffsweg 1 - 20 haben
mit Schreiben vom 06.07.2015 {singegangen am 21.07.2015) beantragt,
die bisher geltende Festsetzung WS (Kleinsiedlungsgebiete} in WA (All-
gemelne Wohngebiete} umzuwandeln, um im Zuge der Nachverdichtung
die Moglichkeit zu erhalten, mehr als 2 Wohneinheiten zu errichten.

Gem. § 2 der Baunutzungsverordnung dienen Kleinsiedlungsgebiete vor-
wiegend der Unterbringung von Kleinsiediungen einschl. Wohngebduden
mit entsprechenden Mutzgarten und landwirtschaftlichen Mebenenverbs-
stellen.

Unter anderem konnen hier nur ausnahmswelse sonstige Wohngebaude
it nicht mehr als zwei Wohnungen zugelassen werden.

Bei der Aufstellung des Bebauungsplanes Flothfeld 11" gab es seinerzeit
auf dem Althoffsweg noch landwirtschafiliche Mebenerwerbsstellen zur
Selbstversorgung, so dass es notwendig war, fir diesen Bereich im Be-
hauungsplan die Festsetzung WS = Kleinsiediung festzusetzen.
Angrenzend an das Kleinsisdlungsgebiet wurde im Bebauungsplan das All-
gemeine Wohngebiet {WA) festgesetzt.

Kieinsiediungen sind im Sinne des fidchensparenden Bauens nicht mehr
zeitgemaB. Viele der mit teilweise sehr groBen Grundsticken ausgestatte-
ten Kleinsiedlungen werden heute baulich nachverdichtet.

Um auch den Antragstellern diese Nachverdichtungsmdglichkeiten zu ge-
ben, soll der jetzige Kleinsiedlungshereich in ein Allgemeines Wohngebist
(WAY umgewandeit werden.

Damit sich kiinftige Neu- bzw. Umbauten auch in die ndhere Umgebung
einfiigen, soll aus stddtebaulichen Griinden das Mal der baulichen Nut-
zung wie folgh festgesetzt werden: [i-geschossig als Hochstgirenze, Grund-
flachenzah! 0,4, Geschofifidchenzaht 0,6.

Gem. § 17 BaulVO gilt als Obergrenze fliir die Bestimmung des Mafles der
baulichen Nutzung eine Grundflachenzahl von ¢,4 und eine Gescholifla-
chenzah! von 1,2,

Hierdurch liegt die geplanten Festsetzung des MaBes der baulichen Nut-
zung hinsichtlich der GeschoBfidchenzahl unterhalb der gem. § 17 BauNVO
festgesetzten Obergrenze, sie dient aber der Sicherstellung eines Einfl-
gens in die nahere Umgebung.

Die sonstigen Festsefzungen des angrenzenden WA-Gebietes wie Dach-
form und ~neigung soliten auch hier tbernommen werden.



Durch die Anderung werden die Grundziige der Planung nicht berihrt.
Trager &ffentlicher Belange sind ebenfalls nicht batroffen.

Havixbeck, den 21.03.2016
Gemeinde Havixback

Der BUrgermeister

Im Auftrag
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6. Anderung des Bebauungsplanes "Flothfeld 11"

Umgrenzung des Anderungsgebietes
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Umgrenzung des Änderungsgebietes
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6. Änderung des Bebauungsplanes "Flothfeld II"


Gemeinde Havixbeck

Bebauungsplan ,Flothfeld II* - 6. Anderung -
Begriindung

1. Beschluss zur Anderung

Der Rat der Gemeinde Havixbeck hat in seiner Sitzung am 19.04.2018
beschlossen, fur den rechtsverbindlichen Bebauungsplan ,Flothfeld II* nach
den Vorschriften des Baugesetzbuches die 6. vereinfachte Anderung gem. §
13 BauGB durchzufiihren, um durch die Erhéhung der Geschossflachenzahl
von 0,5 auf 0,65 eine stadtebaulich gewtnschte héhere bauliche Ausnutzung
der Grundstlcke zu erméglichen.

2. Lage des Plangebietes
Das Anderungsgebiet ist in anliegendem Planausschnitt umrandet dargestellt.
3. Zweck und Inhalt der vereinfachten Bebauungsplananderung

Der Bebauungsplan ,Flothfeld II" stammt aus dem Jahr 1971. Auf der
Grundlage der seinerzeit geltenden Baunutzungsverordnung wurde als MaB
der baulichen Nutzung die hdchstzuldssige Geschossflachenzahl (GFZ) flr eine
1-geschossige Bebauung mit 0,5 festgesetzt.

Inzwischen lasst die Baunutzungsverordnung flr reine und allgemeine
Wohngebiete eine max. GFZ von 1,2 zu, wobei nicht mehr nach der Zahl der
Vollgeschosse differenziert wird. Insofern kann dieser Rahmen als HéchstmafB
auch bei einer mehrgeschossigen Bauweise gelten.

Zur Verbesserung der Ausnutzbarkeit der Grundstiicke im Anderungsbereich
ist es unter stadtebaulichen Gesichtspunkten vertretbar, die GFZ von 0,5 auf
0,65 zu erhdhen.

4. Sonstige Belange

Die sonstigen Festsetzungen des Bebauungsplanes ,Flothfeld II" werden
beibehalten. Grundzige der Planung werden durch die 6. vereinfachte
Anderung des Bebauungsplanes nicht berlhrt.

Die Plananderung wird im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB
durchgefihrt. Die Beteiligung der Offentlichkeit erfolgt im Wege der
Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB flr die Dauer eines Monats.

48329 Havixbeck, 11.05.2018
Der Blrgermeister
In Vertretung

Bose



7. Anderung Flothfeld I

Bebauungsplan , Flothfeld II" der Gemeinde Havixbeck
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Textliche Festsetzungen:

1. Stellung der baulichen Anlagen:  Giebel- und Traufenstellung der Gebdude, wie sie sich
jeweils aus der Zeichnung ergeben, sind zwingend.

Auf den nicht Gberbaubaren Grundstiicksflachen gem.

§ 23 der Baunutzungsverordnung diirfen Nebenanlagen gem. § 14
der Baunutzungsverordnung und andere bauliche Anlagen, soweit
sie nach Landesrecht im Bauwich oder in den Abstandsflachen
zuldssig sind oder zugelassen werden kdnnen, gem. § 25 Abs. 5
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7. Änderung Flothfeld II
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Baunutzungsverordnung nicht errichtet werden.

Bei Eckgrundstiicken kdnnen Stellpldtze und Carports
ausnahmsweise auch auBerhalb der bebaubaren Fldache
errichtet werden. Um eine Beeintrachtigung des
StraBenraumes zu vermeiden, ist bei Anordnung eines
Carports im Vorgartenbereich ein Mindestab-stand von 1 m
zur offentlichen Verkehrsflache einzu-

halten und einzugriinen.



Gemeinde Havixbeck

Bebauungsplan ,,Flothfeld 11* 7. Anderung —
Begrundung

1. Beschluss zur Anderung

Der Rat der Gemeinde Havixbeck hat in seiner Sitzung am 11.10.2018
beschlossen, fur den rechtsverbindlichen Bebauungsplan ,Flothfeld 11“ nach
den Vorschriften des Baugesetzbuches die 7. vereinfachte Anderung gem. §
13 BauGB durchzufiuhren

2. Lage des Plangebietes

Das Anderungsgebiet umfasst den gesamten Geltungsbereich des
Bebauungsplanes Flothfeld 11 und ist in anliegendem Plan dargestelit.

3. Zweck und Inhalt der vereinfachten Bebauungsplandnderung

Ziel der Plandnderung ist die Schaffung einer Sonderregelung fur
Eckgrundstiicke zur Errichtung von Carports aul3erhalb der Baugrenzen und
innerhalb der Vorgartenflachen.

Die textlichen Festsetzungen des Bebauungsplanes ,Flothfeld 11 werden unter
»1. Stellung der baulichen Anlagen” in der Form erganzt, dass
ausnahmsweise Stellplatze und Carports fur Eckgrundstiicke auch auR3erhalb
der bebaubaren Flache errichtet werden kdnnen. Um eine Beeintrdchtigung
des Strallenraumes zu vermeiden wird weiterhin festgesetzt, dass bei
Anordnung eines Carports im Vorgartenbereich ein Mindestabstand von 1 m
zur offentlichen Verkehrsflache einzuhalten und zu begriinen ist.

4. Sonstige Belange

Die sonstigen Festsetzungen des Bebauungsplanes ,Flothfeld 11 werden
beibehalten. Grundzuge der Planung werden durch die 7. vereinfachte
Anderung des Bebauungsplanes nicht beriihrt.

Die Plandnderung wird im vereinfachten Verfahren nach 8 13 BauGB

durchgefiihrt. Die Beteiligung der Offentlichkeit erfolgt im Wege der
Auslegung gem. 8 3 Abs. 2 BauGB fir die Dauer eines Monats.

48329 Havixbeck, 11.10.2018
Der Birgermeister
In Vertretung
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2. TEXTLICHE FESTSETZUNGEN DES BEBAUUNGSPLANES

T. Stellung der
baulichen Anlagen:

2. Baugestaltung:
a) Aullenwiinde:

Giebel-und Traufenstellung der Gebiiude,
wie sie sich jeweils aus der Zeichnung
ergeben, sind zwingend.

Auf den nicht {iberbaubaren Grundstiicks-
fldchen gem.§23 der Baunut:zungsverord-
nung diirfen Nebenanlagen gem.§14 der
Baunutzungsverordnung und andere bau-
liche Anlagen, soweit sie nach Landes-
recht im Bauwich oder in den Abstands-
flidchen zulidssig sind oder zugelassen
werden kdnnen, gem.§23 Abs.5 Baunutzungs-
verordnung nicht errichtet werden.

Es sind nur Ziegelrohbauten zugelassen.

b) Dicher:

Alle Gebiude sind mit dunklen Sattel-
didchern ahzudeckgn—m%f—ﬁu?ﬁ&h@e—&ef—
Walmdic) bindli :
s .

c) Drempel:

d) Garagen:

3. Hohenlagen der
baulichen Anlagen:

4. Vorgirten:

5. Grundstiicke
entlang der
Altenberger
Stralle:

T

Drempel bis zu einer H&he von 0,50 m,
gemessen von der FuBbodenoberkante

der Erdgeschoflidecke bis zum Anschnitt
der AuBlenmauer mit der Sparrencberkante,
sind nur bei Wohngebiuden mit einem
Vollgescholl gestattet; bei den iibrigen
Gebiuden sind Drempel bis zu 0,25 m
zugelassen.

Fiir die Garagen sind Flachdicher
zugelassen.

Die FuBbodenoberkante des Erdgeschosses
darf nicht héher als 0,50 m iiber der
Straflenkrone liegen.

Die zwischen den Strafienbegrenzungs-
linien und den Baulinien oder Baugrenzen
gelegenen Flichen sind Vorgartenflichen.
Die Vorgédrten diirfen zur Strafle und zum
Nachbarn hin nicht mit Mauern und Z#Hunen
eingefriedigt werden.

Die Grundstiicke entlang der Altenberger
StraBe sind lickenlos ohne Tiir und Tor
einzufriedigen und rickwirtig zu er-
schliefen. Direkte Zufahrten zur Alten-
berger Strafle sind nicht zugelassen.

o . et o " o

Die Baugenechmigungsbehérde kann i
Einvernehmen mit der Gemeinde gem. §31
Abs.1 BBauG bei den fiir Doppelgaragen
festgesetzten Baulinien zulassen, daf
dgvon abgewichen wird, falls beide
Eigentiimer zustimmen.
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Bauleitplanverfahren der Gemeinde Havixbeck

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses zur 8. Anderung des Bebauungspla-
nes ,Flothfeld II" der Gemeinde Havixbeck mit Begriindung und Inkrafttreten

Der Rat der Gemeinde Havixbeck hat am 10.12.2020 aufgrund des §10 Abs. 1 BauGB in
der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBI. I S. 3634), das zuletzt
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 8. August 2020 (BGBI. I S. 1728) gedndert worden ist,
die 8. Anderung des Bebauungsplanes ,Flothfeld II* der Gemeinde Havixbeck mit Begriin-
dung als Satzung beschlossen. Eine Umweltpriifung war entsprechend § 13 Abs. 3 BauGB
nicht erforderlich.

Ziel der Planung ist eine Intensivierung der Nachverdichtung in dem Plangebiet durch das
Zulassen der Dachform ,Satteldach“ und der Festsetzung einer Firsthohe von 8,0 m. So
soll die Méglichkeit geschaffen werden, die Ausnutzung vorhandener Wohnbauflachen und
die Attraktivitat des Baugebietes fiir Familien mit Kindern zu erhdhen.

Der Geltungsbereich der 8. vereinfachten Anderung des Bebauungsplans ist in anliegen-
dem Planausschnitt, der Bestandteil dieser Bekanntmachung ist, rot umrandet dargestellt
und umfasst die Hauserzeile nérdlich der StraBe Im Flothfeld, Hausnummern 87 - 107,
119 - 123 (jeweils nur die ungerade Zahlen), 135 und 137. Diese grenzen an eine land-
wirtschaftlich genutzte Ackerflache an.
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Diese Satzungsanderung wird gem. § 7 Abs. 4 der Gemeindeordnung fiir das Land
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S.
666) zuletzt gedndert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 18. Dezember 2018 (GV.NRW.
2018 S. 759) und in Verbindung mit den §§ 1, 44 Abs. 5 und 215 Abs. 2 Baugesetzbuch
in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBI. I S. 3634),
bekanntgemacht.

Am Tage dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft.

Der Plan mit Begriindung kann ab sofort wahrend der Dienststunden im Rathaus der
Gemeinde Havixbeck, Willi-Richter-Platz 1, 48329 Havixbeck — Zimmer 111 - eingesehen
werden. Wahrend der Corona-Pandemie kann dies nach vorheriger Terminabsprache
erfolgen:

Frau Petermann T 02507-33-155 E petermann@gemeinde.havixbeck.de
Frau Bose T 02507-33-160 E boese@gemeinde.havixbeck.de
Hinweise

1. auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satze 1, 2 und 3 und Abs. 4 des BauGB. Diese
Rechtsvorschriften lauten

Abs 3.:,Der Entschadigungsberechtigte kann Entschadigung verlangen, wenn die in
den §§ 39 bis 42 bezeichneten Vermdégensnachteile eingetreten sind. Er kann
die Falligkeit des Anspruchs dadurch herbeifiihren, dass er die Leistung der
Entschadigung schriftlich bei dem Entschadigungspflichtigen beantragt.
Entschadigungsleistungen in Geld sind ab Falligkeit mit 2 vom Hundert Gber
dem Basiszinssatz nach § 247 des Blirgerlichen Gesetzbuchs jahrlich zu
verzinsen."



Abs. 4: “Ein Entschadigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 3 Jahren nach
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in Abs. 3 Satz 1 bezeichneten
Vermogensnachteile eingetreten sind, die Félligkeit des Anspruchs
herbeigefiihrt wird."

2. auf die Vorschriften des § 215 Abs. 1 BauGB. Diese Rechtsvorschrift fautet:

Unbeachtlich werden

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berlicksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der
Vorschriften Uber das Verhaltnis des Bebauungsplans und des
Flachennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mangel des Abwagungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flachennutzungsplans
oder der Satzung schriftlich gegentiber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung
begriindenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend,
wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich sind.

3. auf die Vorschrift des § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung. Diese Rechtsvorschrift lautet:

Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes kann gegen
Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flachennutzungspléne nach
Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkiindung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei
denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgefiihrt,

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Fldchennutzungsplan
ist nicht ordnungsgeman o¢ffentlich bekanntgemacht worden,

¢) der Birgermeister hat den Ratsbeschiuss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegeniiber der Gemeinde vorher geriigt und
dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den
Mangel ergibt.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung mit Begriindung wird hiermit &ffentlich bekanntgemacht.

Mit dieser Bekanntmachung wird der 8. Anderungsplan zum Bebauungsplan ,Flothfeld II"
mit Begriindung gem. § 7 Abs. 4 GO in Verbindung mit § 10 BauGB rechtsverbindiich.

Vorstehendes wird hiermit 6ffentlich bekanntgemacht.
48329 Havixbeck 14,12.2020

Der Birgermeister
In Vertretung

Q;o L.

Bose



Gemeinde Havixbeck
Der Biirgermeister

1.

Verfiigung zur Bekanntmachung

hier: Bekanntmachung der am 10.12.2020 vom Gemeinderat beschlossenen Satzung zur 8.
Anderung des Bebauungsplanes , Flothfeld II" der Gemeinde Havixbeck.

Ich stelle fest, dass die anliegende und im Betreff genannte 8. Anderung des Bebauungsplanes
~Flothfeld II* der Gemeinde Havixbeck gem. § 2 Abs. 1 und 2 BekanntmVO NRW vom
26.08.1999 (GV. NRW S. 516) zuletzt gedndert durch Verordnung vom 05.11.2015 (GV NRW
S. 741) ordnungsgemali zustande gekommen ist.

Die Satzung stimmt mit dem Wortlaut des Ratsbeschlusses vom 10.12.2020 lberein.

Die Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses zur 8. Anderung des Bebauungsplanes ,Floth-
feld II* wird hiermit gem. § 2 Abs. 3 BekanntmVO NRW angeordnet.

Havixbeck, den 14.12.2020

Gemeinde Havixbeck
Der Blrgermeister
In Vertretung

/, Joc,

Monika Bose

Fachbereich I mit der Bitte, die Bekanntmachung der anliegenden 8. Anderung des
Bebauungsplanes “Flothfeld II" im Amtsblatt der Gemeinde Havixbeck vorzunehmen.

z.d.A 1l 622-21/15a



Bescheinigungen

Der Rat der Gemeinde Havixbeck hat am 08.10.2020 die Aufstellung eines Planes zur 8.
Anderung des Bebauungsplanes ,Flothfeld 1I* der Gemeinde Havixbeck beschlossen und am
15.10.2020 die Bekanntmachung im Amtsblatt Gemeinde Havixbeck Nr. 14/2020 S. 85 - 86
vollzogen.

Havixbeck, den 22.12.2020

Gemeinde Havixbeck
Der Birgermeister
In Vertretung

ol

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 08.10.2020 beschlossen, den Entwurf zur 8. Anderung
des Bebauungsplanes ,Flothfeld 11 gem. § 3 Abs. 2 BauGB mit Begrundung &ffentlich
auszulegen. (Zeitraum der Auslegung: 26.10.2020 bis 26.11.2020). Bekanntmachung im Amtsblatt
Gemeinde Havixbeck Nr. 14/2020 S. 85 - 86.

Havixbeck, den 22.12.2020

Gemeinde Havixbeck
Der Blrgermeister
In Vertretung

‘@f) N

Bose

Der Gemeinderat hat am 10.12.2020 die 8. Anderung des Bebauungsplanes ,Flothfeld II* der
Gemeinde Havixbeck mit Begriindung beschlossen.

Havixbeck, den 22.12.2020

Der Burgermeister
In Vertretung

ou

Bose

Schriftfiihrerin

Die 8. Anderung des Bebauungsplanes ,Flothfeld |1* ist gem. § 13 BauGB ortslblich
bekanntgemacht worden am 21.12.2020, Abl.Gem.Hav. Nr. 15/2020, S. 112 - 115.

Havixbeck, den 22.12.2020
Gemeinde Havixbeck
Der Birgermeister
In Vertretung
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